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Warum eigentlich?   
Mit Medien in der Kita arbeiten … 

• Lebensweltliche Begründung

• Lerntheoretische Begründungen

• Rechtliche Begründungen: Rahmenpläne zur frühen Bildung / 
Kinderrechte i. d. digitalen Welt 

• Bildungsbezogene Begründungen

Frühe Förderung von Medienkompetenz als 
Schlüsselkompetenz 

Medienkompetenz als Kulturtechnik
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Kinderwelten sind Medienwelten…
z. B. Smartphone Quiz der bpb
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Quelle: http://www.bpb.de/lernen/digitale-
bildung/werkstatt/273797/quiz-von-kinderbuch-apps-bis-
medienkompetenz



Kinderwelten sind Medienwelten 
z.B. Smartphonenutzung ein Quiz der bpb
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Erläuterung……

Quelle: http://www.bpb.de/lernen/digitale-
bildung/werkstatt/273797/quiz-von-kinderbuch-
apps-bis-medienkompetenz



Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest

Quelle: FIM 2016, Angaben in Prozent

Basis: Kinder (3-5 Jahre), n=105 
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Filme und Sendungen bei Anbietern wie 
YouTube, usw. anschauen

Spiele auf dem Handy oder Smartphone 
spielen

Spiele am Computer, Tablet, Konsole 
spielen

Ins Kino gehen

DVDs/Blurays ansehen, auch 
aufgezeichnete Filme oder Sendungen

Fotos oder Videos auf dem Smartphone 
anschauen

Hörspiele oder Hörbücher nutzen

Fernsehen

Musik hören

Bücher oder Comics lesen bzw. vorlesen

Medientätigkeiten der Vorschulkinder

- Kinder (3-5 Jahre): zumindest selten -



• Digitale Medien zur Überbrückung von 
Einschränkungen 

• Erfahrungs- & Handlungsräume 
erweitern

• Mehr Kommunikation und individuelle 
Lernbegleitung 

Tim (4Jahre): Tim verfügt über keine expressive 
Sprache. Mit der Piktogramm-Software ist es ihm 
möglich, mit Hilfe von Bildern, Fotos oder 
Symbolen von seinen Erlebnissen zu berichten. Für 
Tim und seine Familie werden Alltagsbewältigung 
und Verständigung
deutlich erleichtert.

Medienbezogene Lernformen als „Zugang zur 
Welt“

6

BVF-Berufsverband der 

FrüherzieherInnen der deutschen, 

rätoromanischen und italienischen 

Schweiz (Hrsg.) – Chap/Eisner-

Binkert (2013). Einsatz digitaler 

Medien in der heilpädagogischen 

Früherziehung. URL: 

http://www.frueherziehung.ch/uplo

ads/1/7/9/4/17948117/leitfaden_di

gimedien.pdf 



Rechtliche und curriculare Grundlagen … 

Nach der UN-Kinderrechtskonvention haben Kinder 
ein Recht auf „Digitale Bildung“…
• 1. Recht auf Zugang zu den Medien (Art. 17) 

• 2. Recht auf Meinungs- und Informationsfreiheit (Art. 13) 

• 3. Recht auf Versammlung und Vereinigung (Art. 15) sowie Beteiligung 
an Freizeit, kulturellem und künstlerischem Leben (Art. 31) 

• 4. Recht auf Privatsphäre und Datenschutz (Art. 16) 

• 5. Recht auf bestmögliche Bildung von Anfang an (Art. 28, 29) 

• 6. Recht auf Schutz und Sicherheit (Art. 3). 
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Curriculare Grundlagen – Medienbildung als 
Querschnittsaufgabe vs. eigenständiger Bereich
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Bildung mit Medien & über Medien
(Medienpädagogische Perspektiven) 

• Medieneinsatz zur Unterstützung basaler Bildungsziele

• Förderung von Medienkompetenz als Grundlage für einen 
kritisch-kreativen Umgang mit Medien / Vermeidung von 
Bildungsbenachteiligung

• Die Erlangung von (altersangemessener) Medienkompetenz 
als Kulturtechnik Medienbildung als eigener 
Bildungsbereich in der Kita.
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Praxisphase in der eigenen Einrichtung

Eltern-Kind-
Nachmittag 
April / Mai 

2018
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Mediencoaching 
Okt. 2017 – März 2018
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Medien-Kids 
 Alltagsintegrierter Medieneinsatz zur Unterstützung von 
Bildungsprozessen 

• Sprachliche Bildung, Kommunikation und Schrift 

• Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung und Technik 

• Ästhetisch-kulturelle Bildung und Musik 

• Ethisch religiöse Bildung 

• Lebenspraktische Kompetenzen und Themen 

• Körper, Gesundheit, Bewegung 

• Emotionales und soziales Lernen 
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Medienarbeit im Kontext der anderer päd. Ziele
Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Themen in Ihrer täglichen 
pädagogischen Arbeit? 
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Soziales Miteinander fördern

Sprachförderung

Erziehung zur Selbstständigkeit

Vorbereitung auf die Schule

Religionserziehung

Erhnährungs- bzw.…

Medienerziehung

Musik- und Kunsterziehung

Bewegungsspiele / Sport

Verkehrssicherheit trainieren

Weitere Themen
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sehr wichtig

(n=16)



Zum Beispiel: Mathematisch-
naturwissenschaftliche Bildung

Fotodokumentation – Natur im Wandel
Die Natur verändert sich schnell (gerade im Frühling), die Veränderungen 
fotografisch dokumentieren und erklären bietet sich an…

Kuchenbacken, Kochen…
Mathematische Bildungsanlässe im Kita-Alltag medial und spielerisch 
unterstützen und mit alltäglichen Aktivitäten zu verbinden:  So sind z.B. 
Zählen, Wiegen, Abmessen wichtige Grundbausteine auf dem Weg zu 
einem mathematischen Verständnis und notwendig beim Kochen und 
Backen …
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Zum Beispiel: Sprachliche Bildung, 
Kommunikation
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Geräusche-Quiz
Die Kinder gehen in kleinen Gruppen auf „Geräuschejagd“ und bereiten 
mit Hilfe von geeigneten Apps und Anwendungen ein Rätsel vor.

Dabei wird die Wahrnehmung und die Konzentrationsfähigkeit trainiert. Es 
findet  Sprachförderung statt, Anregung von Kreativität, Fantasie und der 
Experimentierfreude.  Es werden feinmotorische Fähigkeiten, der Umgang 
mit dem Tablet und Apps wird geschult.  

Anregungen und Projekte unter http://www.rananmausundtablet.de 



Erfahrungsberichte aus dem Bremer Medien-
Kids Projekt online…
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http://www.mekocloud.de/thema/frueh

kindliche-bildung/ 

• Medienpaket 

• Fortbildungen

• Austauchtreffen 

• Coaching in der Praxis

• Projektarbeit nah am 
Kitaalltag 
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Gelingensbedingungen für die 
Medienbildung in der Kita… 

Quelle: Brüggemann, Marion 

(2016): App und los?! Medien in 

Kitas als Aufgabe der 

Organisationsentwicklung. In: 

Lauffer, J..; Röllecke, R. (Hrsg.): 

Krippe, Kita, Kinderzimmer -

Medienpädagogik von Anfang an. 

München. kopaed.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Am Fallturm 1

28359 Bremen

Tel.: 0421 218-56580

Fax: 0421 218-56599

E-Mail: info@ifib.de

www.ifib.de
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